
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/151344 vom 13.05.2024]

Objekt: Merowinger

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Mittelalter, Frühmittelalter

Inventarnummer: 18206887

Beschreibung
Oben ein Ausbruch.
Vorderseite: Büste mit Diadem nach rechts.
Rückseite: Kreuz mit R auf dreistufiger Basis, beiderseits Λ - G.
Ausgebrochen: Teile der Münze oder Medaille sind ausgebrochen (d.h. ohne Spuren einer
mechanischen Manipulation verloren gegangen).

Grunddaten

Material/Technik: Gold; geprägt
Maße: Gewicht: 0.97 g; Durchmesser: 12 mm;

Stempelstellung: 3 h

Ereignisse

Hergestellt wann 585-620 n. Chr.
wer Orivio/Orivius
wo Département Indre

Besessen wann
wer Hermann von Gansauge (1799-1871)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Westeuropa

Schlagworte

https://smb.museum-digital.de/object/151344


• Christliche Ikonographie
• Frühes Mittelalter
• Frühmittelalter
• Gold
• Mittelalter
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Tremissis
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